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Ergänzung und Ersatzbeschaffung von Büchern, CD´s, CD-Rom´s, Hörbüchern u.ä. für 
die IGS-Bibliothek Fürstenau 
 
 
Bislang wurde der Bibliothek der IGS und Samtgemeinde Fürstenau für die Beschaffung von 
Büchern und Zeitschriften ein Betrag in Höhe von 1.000,00 € pro Jahr zur Verfügung gestellt. 
Ab dem Haushaltsjahr 2007 wurden zusätzlich 300,00 € für „neue“ Medien (CDs, CD-Roms, 
Hörbücher) bereitgestellt. Somit ergibt sich ein Gesamtbetrag in Höhe von 1.300,00 € jährlich.   
 
Durch den Neubau der Bibliothek im Jahr 2005 mit den größeren und moderneren Räumlichkei-
ten hat sich die Situation sehr verbessert. Die Bibliothek wird sowohl von den Schülern der IGS 
als auch von der Bevölkerung sehr gut angenommen. 
 
Um die Attraktivität auch weiterhin zu gewährleisten bzw. zu steigern, sollten zusätzliche Haus-
haltsmittel bereitgestellt werden. Diesbezüglich wird vorgeschlagen, auch die Einnahmesituati-
on durch Spenden u.ä. zu verbessern. Gehen Spenden in einer bestimmten Höhe ein, bewilligt 
die Samtgemeinde Fürstenau den Betrag in gleicher Höhe (Bücherspende in Höhe von    
100,00 € - zusätzlicher Zuschuss durch die Samtgemeinde Fürstenau, so dass insgesamt 
200,00 € zur Verfügung stehen).  Hierbei sollte der Ausgabebetrag auf jährlich 6.000,00 € - zu-
sätzlich zu dem bisherigen Betrag in Höhe von 1.300,00 - begrenzt werden.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zusätzliche Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplanentwurf 2008 nicht zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
(Weymann) 
Fachdienst II 
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Beschlussvorschlag: 
 
Zusätzlich zu den bisher bereitgestellten Haushaltsmitteln wird der Bücherei der IGS und Samt-
gemeinde Fürstenau in den kommenden Jahren ein Betrag in Höhe von maximal 6.000,00 € zur 
Verfügung gestellt, unter der Voraussetzung, dass die Hälfte des Betrages durch die Bereitstel-
lung von Spenden u.ä. erzielt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
(Klausing) (Weymann) (Selter) 
Fachgebiet 40 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
 
 
 
 
 


